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Idyllisch ... Authentisch… Das 
sog. "Schössle" in Büsslingen/ 
Tengen ist ein repräsentatives, 
das Ortsbild beherrschendes 
Gebäude mit Staffelgiebel, 
Fensterkreuzen aus Muschelkalk 
und einem Fachwerk-Erker.

Das charmante Schlössle 
strahlt eine einladende Atmo-
sphäre aus, die jeden Besucher 
in seinen Bann zieht. Mit einem 
malerischen Äußeren und einer 
idyllischen Umgebung bietet es 
eine Oase der Ruhe und 
Entspannung. Der liebevoll 
gepflegte Garten bietet Raum 
für Entdeckungen und lädt zum 
Verweilen ein. Das Schloss ist 
ein Paradies auch für Naturlieb-
haber. Die umliegende Land-

schaft bietet zahlreiche Mög-
lichkeiten für Spaziergänge, 
Radtouren und Ausflüge in die 
Natur. Ob allein oder mit Freun-
den und Familie, hier können Sie 
die Schönheit der Umgebung in 
vollen Zügen genießen. 

Die Inschriften- und Wappenta-
fel mit Fischfrau weist Jacob 
Ritzi als Erbauer aus und trägt 
die Jahreszahl 1610. Dieser 
entstammte einer (Kauf-
manns-)Familie aus Florenz. Das 
Zitat des römischen Geschichts-
schreibers Sallust besagt: Durch 
Eintracht wächst das Kleine, 
durch Zwietracht zerfällt das 
Größte.

Seit 1791 sind die Vorfahren der 
jetzigen Besitzerfamilie als 
Eigentümer nachgewiesen. Ab 
Mitte der 1970er Jahre wurde 
das Anwesen durch Albert 
Lauber unter Berücksichtigung 
des Denkmalschutzes renoviert 
und danach fortlaufend im 
Innern modernisiert. Albert 
Lauber hat große Liebe in die 
historische Restaurierung des 
Gebäudes eingebracht. Er ist 
auch als Heimatforscher und 
ehrenamtlicher Mitarbeiter des 
Kreisarchäologen bekannt 
geworden, denn er war es, der 
die Büßlinger Römersiedlung 
entdeckte und mit dafür sorgte, 
dass diese freigelegt und der 
Öffentlichkeit zugänglich 
gemacht wurde.

Einen besonderen Charakter hat 
das Haus auch durch historische 
Gegenstände sowie bemalte 
Möbel und Türen, die teils von 
einer Kirchenmalerin gestaltet 
wurden, die zeitweise im Haus 
lebte.

Das Baujahr des wird auf das 
Jahr 1610 n. Chr. geschätzt.

Das Gebäude steht unter Denk-
malschutz.

Das Gebäude umfasst das 
eigentliche Wohngebäude sowie 
ein großes angebautes Scheu-
nengebäude, einen wunderbar 
gestalteten Schlossgarten 
sowie Freiflächen vor dem Haus 
mit insgesamt ca. 1290 m².

Alle Informationen bitte unter: www.campus-remishof.de


